
Bibelstunde am 13.09.2023 zum Buch der Offenbarung: Kap 22 

  
1. Die Andacht zu Offb 22,21 und 1,4 

  
Die Gnade des Herrn Jesus sei mit allen! (Offb 22,21) 

Gnade sei mit euch und Friede von dem, der da ist und der da war und der da kommt. (Offb 1,4) 
  

- Über die Bedeutung der Gnade - 
  
1. Was ist Gnade? 

Setzt eure Hoffnung ganz auf die Gnade, die euch angeboten wird in der Offenbarung Jesu Christi. (1.Petr 1,13) 

2. Wozu braucht es Gnade? 

Es ist erschienen die heilsame Gnade Gottes allen Menschen. (Tit 2,11) 

3. Wie bekommst man Gnade? 

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Eph 2,8-9) 

  

2. Die Zeit der Endzeit - ein Grobschnitt 
  
1. Zeit der Ratlosigkeit (politisch, wirtschaftlich, religiös) 

2. Zeit des Antichristen (Politik, Kirche, Gesellschaft) 

3. Zeit des Kampfes gegen Gott und die Seinen (Leugnung des Wortes, Verfolgung, Martyrium) 

4. Zeit der Wiederkunft Jesu (1000 jähriges Reich, Himmlisches Jerusalem) 

5. Zeit des Gerichtes (Siegel-, Posaunen-, Schalengerichte, Endgericht) 

6. Zeit des neuen Himmels und er neuen Erde 

  

3. Der Text: Offb 22,1-21 
  

1Und er zeigte mir einen Strom lebendigen Wassers, klar wie Kristall, der ausgeht von dem Thron Gottes und des 

Lammes; 2mitten auf dem Platz und auf beiden Seiten des Stromes Bäume des Lebens, die tragen zwölfmal 

Früchte, jeden Monat bringen sie ihre Frucht, und die Blätter der Bäume dienen zur Heilung der Völker. 3Und es 

wird nichts Verfluchtes mehr sein. Und der Thron Gottes und des Lammes wird in der Stadt sein, und seine 

Knechte werden ihm dienen 4und sein Angesicht sehen, und sein Name wird an ihren Stirnen sein. 5Und es wird 

keine Nacht mehr sein, und sie bedürfen keiner Leuchte und nicht des Lichts der Sonne; denn Gott der Herr wird 

sie erleuchten, und sie werden regieren von Ewigkeit zu Ewigkeit. 6Und er sprach zu mir: Diese Worte sind gewiss 

und wahrhaftig; und der Herr, der Gott des Geistes der Propheten, hat seinen Engel gesandt, zu zeigen seinen 

Knechten, was bald geschehen muss. 7Siehe, ich komme bald. Selig ist, der die Worte der Weissagung in diesem 

Buch bewahrt. 8Und ich, Johannes, bin es, der dies gehört und gesehen hat. Und als ich’s gehört und gesehen 

hatte, fiel ich nieder, um anzubeten zu den Füßen des Engels, der mir dies gezeigt hatte. 9Und er spricht zu mir: 

Tu es nicht! Denn ich bin dein Mitknecht und der Mitknecht deiner Brüder, der Propheten, und derer, die 

bewahren die Worte dieses Buches. Bete Gott an! 10Und er spricht zu mir: Versiegle nicht die Worte der 

Weissagung in diesem Buch; denn die Zeit ist nahe! 11Wer Böses tut, der tue weiterhin Böses, und wer unrein 

ist, der sei weiterhin unrein; aber wer gerecht ist, der übe weiterhin Gerechtigkeit, und wer heilig ist, der sei 

weiterhin heilig. 12Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, einem jeden zu geben, wie seine Werke 

sind. 13Ich bin das A und das O, der Erste und der Letzte, der Anfang und das Ende. 14Selig sind, die ihre Kleider 

waschen, dass sie teilhaben an dem Baum des Lebens und zu den Toren hineingehen in die Stadt. 15Draußen sind 

die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder und die Götzendiener und alle, die die Lüge 

lieben und tun. 16Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, euch dies zu bezeugen für die Gemeinden. Ich bin 

die Wurzel und das Geschlecht Davids, der helle Morgenstern. 17Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! 

Und wer es hört, der spreche: Komm! Und wen dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des 

Lebens umsonst.18Ich bezeuge allen, die da hören die Worte der Weissagung in diesem Buch: Wenn jemand 

etwas hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen zufügen, die in diesem Buch geschrieben stehen. 19Und wenn 

jemand etwas wegnimmt von den Worten des Buchs dieser Weissagung, so wird Gott ihm seinen Anteil 

wegnehmen am Baum des Lebens und an der heiligen Stadt, von denen in diesem Buch geschrieben steht. 20Es 

spricht, der dies bezeugt: Ja, ich komme bald. – Amen, ja, komm, Herr Jesus! 21Die Gnade des Herrn Jesus sei mit 

allen! (Offb 22,1-21) 

  

 



4. Acht theologische Schlaglichter aus Offb 22,1-21 
  
Lebendiges Wasser 

- Und er zeigte mir einen Strom lebendigen Wassers, klar wie Kristall, der ausgeht von dem Thron Gottes und des 

Lammes. (Offb 22,1) 

Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden, und die Abtrünnigen müssen auf die Erde geschrieben 

werden; denn sie verlassen den Herrn, die Quelle des lebendigen Wassers. (Jer 17,13) 

- Und er führte mich wieder zu der Tür des Tempels. Und siehe, da floss ein Wasser heraus unter der Schwelle 

des Tempels nach Osten; denn die vordere Seite des Tempels lag gegen Osten. Und das Wasser lief unten an der 

südlichen Seitenwand des Tempels hinab, südlich am Altar vorbei. Und er führte mich hinaus durch das Tor im 

Norden und brachte mich außen herum zum äußeren Tor im Osten; und siehe, das Wasser sprang heraus aus 

seiner südlichen Seitenwand. Und der Mann ging heraus nach Osten und hatte eine Messschnur in der Hand, und 

er maß tausend Ellen und ließ mich durch das Wasser gehen; da ging es mir bis an die Knöchel. (Hes 47,1-3) 

- Ihr sollt’s erfahren, dass ich, der Herr, euer Gott, zu Zion auf meinem heiligen Berge wohne. Dann wird Jerusalem 

heilig sein, und kein Fremder wird mehr hindurchziehen. Zur selben Zeit werden die Berge von süßem Wein 

triefen und die Hügel von Milch fließen, und alle Bäche in Juda werden voll Wasser sein. Und es wird eine Quelle 

ausgehen vom Hause des Herrn, die wird das Tal Schittim bewässern. (Joel 4,18-19) 

- Zu der Zeit werden lebendige Wasser aus Jerusalem fließen, die Hälfte zum Meer gegen Morgen und die andere 

Hälfte zum Meer gegen Abend; und es wird währen des Sommers und des Winters. (Sach 14,8) 

- Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen. (Joh 7,38) 
  
Baum des Lebens 

- Mitten auf dem Platz und auf beiden Seiten des Stromes sind Bäume des Lebens, die tragen zwölfmal Früchte, 

jeden Monat bringen sie ihre Frucht, und die Blätter der Bäume dienen zur Heilung der Völker. (Offb 22,2) 

- Selig sind, die ihre Kleider waschen, dass sie teilhaben an dem Baum des Lebens und zu den Toren hineingehen 

in die Stadt. (Offb 22,14) 

- Gott der Herr sprach: Siehe, der Mensch ist geworden wie unsereiner und weiß, was gut und böse ist. Nun aber, 

dass er nur nicht ausstrecke seine Hand und breche auch von dem Baum des Lebens und esse und lebe ewiglich! 

(1.Mo 3,22) 

- Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem will ich zu essen geben von 

dem Baum des Lebens, der im Paradies Gottes ist. (Offb 2,7) 
  
Der Thron Gottes 

- Und er zeigte mir einen Strom lebendigen Wassers, klar wie Kristall, der ausgeht von dem Thron Gottes und des 

Lammes. (Offb 22,1) 

- Und der Thron Gottes und des Lammes wird in der Stadt sein, und seine Knechte werden ihm dienen. (Offb 22,3) 

- Und ich sah die Toten, Groß und Klein, stehen vor dem Thron, und Bücher wurden aufgetan. Und ein andres 

Buch wurde aufgetan, welches ist das Buch des Lebens. Und die Toten wurden gerichtet nach dem, was in den 

Büchern geschrieben steht, nach ihren Werken. (Offb 21,12) 

- Das Lamm mitten auf dem Thron wird sie weiden und leiten zu den Quellen des lebendigen Wassers. (Offb 7,17) 

- Der Herr ist in seinem heiligen Tempel, des Herrn Thron ist im Himmel. Seine Augen sehen herab, seine Blicke 

prüfen die Menschenkinder. (Ps 11,4) 

- Gerechtigkeit und Gericht sind deines Thrones Stütze. (Ps 89,15) 

- Der Herr hat seinen Thron im Himmel errichtet, und sein Reich herrscht über alles. (Ps 103,19) 
  
Die Aufhebung des Fluches 

- Und es wird nichts Verfluchtes mehr sein. (Offb 22,3) 

- Da sprach Gott der Herr zu der Schlange: Weil du das getan hast, seist du verflucht. 

Und zum Mann sprach er: Weil du gehorcht hast der Stimme deiner Frau und gegessen von dem Baum, von dem 

ich dir gebot und sprach: Du sollst nicht davon essen –, verflucht sei der Acker um deinetwillen! Mit Mühsal sollst 

du dich von ihm nähren dein Leben lang. (1.Mo 3,14 u. 17-18) 
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Falsche Engelverehrung 

- Und ich, Johannes, bin es, der dies gehört und gesehen hat. Und als ich’s gehört und gesehen hatte, fiel ich 

nieder, um anzubeten zu den Füßen des Engels, der mir dies gezeigt hatte. Und er spricht zu mir: Tu es nicht! 

Denn ich bin dein Mitknecht und der Mitknecht deiner Brüder, der Propheten, und derer, die bewahren die Worte 

dieses Buches. Bete Gott an! (Offb 22,8-9) 

- Und ich fiel nieder zu seinen Füßen, ihn anzubeten. Und er sprach zu mir: Tu es nicht! Ich bin dein und deiner 

Brüder Mitknecht, die das Zeugnis Jesu haben. Bete Gott an! Das Zeugnis Jesu aber ist der Geist der Weissagung. 

(Offb 19,10) 

- Lasst euch den Siegespreis von niemandem nehmen, der sich gefällt in falscher Demut und Verehrung der Engel 

und sich dessen rühmt, was er geschaut hat, und ist ohne Grund aufgeblasen in seinem fleischlichen Sinn. (Kol 

2,18) 
  
Das baldige Kommen des Herrn 

- Siehe, ich komme bald. Selig ist, der die Worte der Weissagung in diesem Buch bewahrt. (Offb 22,7) 

- Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, einem jeden zu geben, wie seine Werke sind. (Offb 22,14) 

- Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche: Komm! (Offb 22,17) 

- Es spricht, der dies bezeugt: Ja, ich komme bald. – Amen, ja, komm, Herr Jesus! (Offb 22,20) 
  
Der Befehl zur Veröffentlichung/zur Weitergabe der Offenbarung 

- Und er spricht zu mir: Versiegle nicht die Worte der Weissagung in diesem Buch; denn die Zeit ist nahe! (Offb 

22,10) 

- Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und 

des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage 

bis an der Welt Ende. (Mt 28,19-20) 
  
Die Androhung von Strafe 

- Ich bezeuge allen, die da hören die Worte der Weissagung in diesem Buch: Wenn jemand etwas hinzufügt, so 

wird Gott ihm die Plagen zufügen, die in diesem Buch geschrieben stehen. Und wenn jemand etwas wegnimmt 

von den Worten des Buchs dieser Weissagung, so wird Gott ihm seinen Anteil wegnehmen am Baum des Lebens 

und an der heiligen Stadt, von denen in diesem Buch geschrieben steht. (Offb 22,18-19) 

- Und so jemand nicht ward erfunden geschrieben in dem Buch des Lebens, der ward geworfen in den feurigen 

Pfuhl. (Offb 20,12) 

- Und wenn jemand nicht gefunden wurde geschrieben in dem Buch des Lebens, der wurde geworfen in den 

feurigen Pfuhl. (Offb 20,15) 

  

  

  

  

 


